
Protokoll zur  

 JINO-Mitgliederversammlung 2005  

 Zeit: 9.4.2005; Beginn:10°°; Ort: Pfarrheim St.Martini, 48143 Münster. Anwesende:11, davon 9 

stimmberechtigte Mitglieder (Magdalene & Dr.Johannes Pickers, Sr.Gemma Masawe, Dennis Rösner, 
Maria & Clemens Roelevinck, Sabine Holländer, Martin Dirksen, Dr.Hildegard Pieper, 

Dr.Raimund Balmes, Dr.Christian Höpfner) 
 Top1: Begrüßung (Magdalene Pickers) 
 Top2: Berichte 
(Protokoll von MGV2004 lag schriftlich aus, keine Einwände) 
 a) Kassenbericht (s.Anlage/ Dr.Johannes Pickers): 
-Stand am 8.4.2005=7.216,20Euro; -in 2004 ca. 10.000,-Euro Einnahmen ggüber ebenfalls ca. 10.000,- 

Ausgaben; -Entwicklung Mitgliederzahlen: in 2004 konstant, kurz vor MGV2005: Abmeldung von Cilli & 

Gerald Wittenbrink-Kombe. -Ausgabenreport: Hinweise und Erklärungen. Problem: Rückmeldungen 
durch die Partner, Bestätigungen der Lieferungen. Lieferung über Container der Missionsbenediktiner: 

Eintreffen aktuell von Dr.Mushi bestätigt. Verteilung auf die Projektorte läuft. 
 b) Kassenprüfung (Dr.Hilde Pieper): 
vorgenommen am 2.4.2005;-Problem= Bestätigungen der Lieferungen; jedoch besser als 2003;-

Buchungen waren ordnungsgemäß; -keine Beanstandungen 
 c) Vorstandsbericht (Dr.Christian Höpfner): 
-Famulatur: KEINER der Famulaturkandidaten aus April 2004 ist ausgereist, blieben ohne Reaktion, 

nachdem schon Einladungen aus Tanzania vorlagen. Folge: Entschluß, die Bedingungen für Famulanten 

zu verschärfen. Z.Zt.: neuer Kandidat= Dennis Rösner/Münster (Reise= August/Sept.2005). Famulaturen 

haben wichtige Bedeutung für die Rückmeldung aus den Projekten. 
-JINO-Herbst-Wochenende: war sehr schönes Treffen am 9./10.10. in der LVHS Freckenhorst, bes. wg.der 

Musiker und des Berichts über Tanzania & Kenia. 
-Vorschau 15./16.10.2005: Treff auf dem Wolsberg bei Kleve/Ndrh. ; Eigeninitiative hier bes. wichtig. 

Appell: frühzeitig und zahlreich anmelden, damit es überhaupt stattfinden kann! 
-Vorstandssitzungen in 2004: 3 mal 
-Besuch in Untermarchtal/Ulm (Vincentinerinnen) im November 2004: Projektabsprache 
 Top3: Entlastungen/(Wieder-)Wahlen (Moderator: Martin Dirksen) (9 Stimmberechtigte) 
a) Entlastung Vorstand (Block: Vorsitz: Dr.Christian Höpfner /Schriftführung: Magdalene Pickers /Kasse: 

Dr.Johannes Pickers) (6ja, 3Enth.); b) Entlastung Kassenprüfung (Dr.Hildegard Pieper)(8ja, 1Enth.) 
c) Wiederwahl Vorstand (Block wie oben) (6ja, 3Enth.) d) Wiederwahl Kassenprüfung (8ja, 1Enth.) 
 Top4 (statt5): Famulatur 2005 (Dennis Rösner) 
-D.Rösner = stud.med.dent aus Münster, z.Zt. 9.Semester; -Flugbuchung für den 6.8. mit AirEmirates 
-email Direktkontakt jetzt zu Dr.Mushi & Sr.Hifadhi -will etwas Sprache lernen 
-Zeit=6Wochen: in Peramiho ca. 3Wo, Songea ca.2Wo, 1Wo Landeskunde 
-Plan: nach der Reise Veranstaltung in der UNI-MS, Famulaturbericht auf Fachschafts-Homepage, 

Famulaturbericht bei Herbsttreffen 
-Anfrage & Diskussion (Dr.R.Balmes): Für wen sind Famulanten interessant? Sie bedeuten für die Partner 

vor Ort Arbeit und Mühen, aber auch langfristige Investition in die Zukunft ("Lobby-Arbeit" in Europa) 
 Top5 (statt4): Sr.Gemma Masawe berichtet aus NDANDA/Südost-Tanzania 
(Original siehe Anlage)(evtl.: zusammenfassende Übersetzung anfertigen) 
einige Punkte: 
-Viele Patienten kommen aus  der Region, auch aus Mozambique. Patienten gehören zu allen 
Konfessionen/ unterschiedlichen Religionen. Ca.90% der Bevölkerung sind Moslems 
-2003: Wohltäter aus dem Ausland (Europa/Amerika) leisten 42% der Krankenhauskosten, 36% zahlen 

die Patienten, 17% Tanzanische Regierung, 5% sonstige Einnahmen. 
-Hospital hat 10 Abteilungen; Zahnklinik ist Unterabteilung der Chirurgie. 
-Von ca.7000 Patienten/Jahr benötigen ca. 5000 Extraktionen; Patientenkommen erst sehr spät wegen 

der Transport- & Finanzprobleme 
-Zahnbehandlungsraum= 1Raum mit 4 alten Behandlungs-Stühlen für die es keine Ersatzteile mehr gibt. 
-Hilfsbedarf: moderne Geräteeinheit/ Maschinen, Materialien, Finanzen 
-Dank im Namen der Mitarbeiter und Patienten 
 Antwort durch Joh.Pickers: -Dank auch im Namen von JINO. Wir werden im Vorstand überlegen, 

inwieweit Hilfe möglich ist 
 Top6: Sonstiges/Aussprache (informell bei Kaffee & Kuchen);  
 
Offizielles Ende der MGV gg. 12°°Uhr;  

Protokollführung: Magdalene Pickers; Gegenzeichnung: Dr.Johannes Pickers 


